
Regionaltagung: 
Anrechnung an Hochschulen
24. Mai 2022 in Stuttgart
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Themen & Ziele der Tagung  

Im Rahmen der Tagung werden den Teilnehmen-
den rechtliche und organisatorische Grundlagen 
vermittelt sowie Wege und Maßnahmen zur 
Umsetzung und Digitalisierung von qualitäts-
gesicherten und transparenten Anrechnungs-
verfahren und zur inhaltlichen Prüfung von 
Anträgen aufgezeigt. Ziel der Veranstaltung ist es, 
zur regionalen Vernetzung sowie dem Austausch 
über Grundlagen und aktuelle Entwicklungen im 
Themenbereich Anrechnung außerhochschulisch 
entwickelter Kompetenzen und Durchlässigkeit 
anzuregen.

Die Workshops bieten unterschiedliche Blick- 
winkel auf

1.	 die Gestaltung von Anrechnungsverfahren,
2.	 die Bewertung von außerhochschulisch  

entwickelten Kompetenzen und
3.	 die Vereinfachung des Anrechnungs- 

prozesses durch digitale Lösungen. 

Der erste Workshop richtet sich an Personen, die 
mit der Organisation und Qualitätssicherung von 
Verfahren beschäftigt sind. Der zweite Workshop 
richtet sich primär an Personen, die Anrech-
nungsanträge inhaltlich begutachten. Der dritte 
Workshop ist für alle Personen, die sich in den 

Hochschulen mit Anrechnungsverfahren aus- 
einandersetzen, von Interesse. 
 
Zielgruppe der Tagung sind Vorsitzende und  
Mitglieder von Prüfungsausschüssen, Lehrende, 
Mitarbeitende in Prüfungsämtern und im Quali-
tätsmanagement sowie darüber hinaus alle 
Personen in Hochschulen und anderen Institu- 
tionen, die sich mit Anrechnung in Hochschulen 
auseinandersetzen. Die Tagung richtet sich pri-
mär an Hochschulangehörige aus den Bundes-
ländern Baden-Württemberg, Bayern, Hessen, 
Rheinland-Pfalz und Saarland, steht aber allen 
Interessierten offen.

Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos und 
erfordert eine vorherige Anmeldung. Die Anzahl 
der Teilnehmenden ist begrenzt.

Weitere Informationen und die Online-Anmeldung 
finden Sie auf unserer Webseite: 
  
https://www.hrk-modus.de/angebote/ 
veranstaltungen/regionaltagung-stuttgart/

Die Anrechnung von Kompetenzen, die außerhalb des Hochschulwesens ent-
wickelt werden, erleichtert Übergänge zwischen beruflicher Bildung, der Arbeits-
welt sowie hochschulischer Bildung und fördert somit Prozesse des lebenslangen 
Lernens. Anrechnung ist zudem von hoher Bedeutung für die Integration nicht-
traditioneller Studierender in die Hochschulen. Das Projekt MODUS der Hoch-
schulrektorenkonferenz unterstützt die Hochschulen bei der Verbesserung ihrer 
Anrechnungspraxis. 

Anmeldung

https://www.hrk-modus.de/angebote/veranstaltungen/regionaltagung-stuttgart/
https://www.hrk-modus.de/angebote/veranstaltungen/regionaltagung-stuttgart/
https://www.hrk-modus.de/austauschen/regionaltagung-stuttgart/ 
http://hrk-modus.de/austauschen/regionaltagung-stuttgart/
https://www.hrk-modus.de/angebote/veranstaltungen/regionaltagung-stuttgart/
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Programm
Dienstag, 24. Mai 2022 

ab 10.00 Uhr	 Anmeldung

11.00 Uhr 	 Begrüßung und Einführung
Tilman Dörr, Hochschulrektorenkonferenz

„Wenn Du das kannst, komm‘ zu uns!“
Prof. Dr. Ulrich Bartosch, Universität Passau 

Gretchenfrage Durchlässigkeit und die Anrechnung von 
Kompetenzen 
Dr. Walburga Katharina Freitag, Deutsches Zentrum für Hochschul-  
und Wissenschaftsforschung 

mit anschließender Diskussion

12.15 Uhr	 Mittagsimbiss

13.00 Uhr 	 PARALLELE WORKSHOPS

1. Organisation und Verfahren
     Tilman Dörr, Hochschulrektorenkonferenz

2. Gleichwertigkeitsprüfung
     Prof. Dr. Axel Benning, Fachhochschule Bielefeld 

3. Digitalisierung von Anrechnungsprozessen
     Prof. Dr. Ulrich Schmitt, Hochschule Aalen 

14.45 Uhr 	 Pause

15.15 Uhr 	 IMPULSE AUS DER HOCHSCHULPRAXIS

Das Anrechnungsverfahren der Evangelischen Hochschule 
Ludwigsburg
Anne-Mareike Steidl, Evangelische Hochschule Ludwigsburg

Anrechnung in der Qualitätssicherung an der Hochschule 
München
Dr. Karolina Engenhorst, Hochschule München

Der digitale Anrechnungsservice der Technischen Hochschule 
Ingolstadt
Verena Sennefelder, Technische Hochschule Ingolstadt

16.30 Uhr	 Verabschiedung und Ende der Veranstaltung

Tagesmoderation: Wilhelm Schäfer, Hochschulrektorenkonferenz
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Parken: In der Kronenstraße befindet sich das öffentliche APCOA Parkhaus 
Zeppelin-Karrée mit direktem Zugang zum Hotel.  
Kosten: 3,- €/Std, 24,- €/Tag.

Das Steigenberger Graf Zeppelin liegt direkt gegenüber vom Hauptbahnhof  
und ist mit den S-Bahn-Linien S2 oder S3 bis zum Hauptbahnhof zu erreichen.

Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.steigenberger.com/hotels/ 
alle-hotels/deutschland/stuttgart/steigenberger-graf-zeppelin

Hinweise

Veranstaltungsort

Hotel Steigenberger Graf Zeppelin 
Arnulf-Klett-Platz 7, 70173 Stuttgart 

Anreise

https://www.steigenberger.com/hotels/alle-hotels/deutschland/stuttgart/steigenberger-graf-zeppelin
https://www.steigenberger.com/hotels/alle-hotels/deutschland/stuttgart/steigenberger-graf-zeppelin


Hochschulrektorenkonferenz
Projekt MODUS – 
Mobilität und Durchlässigkeit stärken
Ahrstraße 39, D-53175 Bonn
Telefon: 0228 887 0
modus@hrk.de

Bei Fragen sprechen Sie uns gerne an: 

Programm 
Tilman Dörr, doerr@hrk.de, -203
Dr. Sven Seibel, seibel@hrk.de, -194

Organisation
Barbara Kleinheidt, kleinheidt@hrk.de, -106
Jens Marquardt, marquardt@hrk.de, -108
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